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Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Vlscher ' schen  Buchdruckcrei.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks -Behörden.

Oberamtsgericht Nagold.
Warth,  Gerichtsbezivks Nagold.

fSchuldenLiquidatioii . j In der rechts¬
kräftig erkannten Gantsache des Gott¬
fried Jakob Zoller , Schulmeisters von
Warth , wird die SchuldenLiquidation
in Verbindung mit einem Vergleichs-
Versuche am

Donnerstag den 2 . Okt . d. I.
Morgens 9 Uhr

auf dem Rathhaus in Warth vorge«
nommen werden.

Alle diejenigen , welche aus irgend
einem Rechtsgrund Ansprüche an ge¬
nannten Zoller zu machen haben , so
wie die Bürgen desselben werden daher
aufgefordert , an dem genannten Tag und
Stunde ihre Forderungen entweder per¬
sönlich , oder durch gehörig Bevollmäch»
tigte , oder durch schriftliche Recesse rechts¬

genügend darzuthun , widrigenfalls sie
durch ein unmittelbar nach der Liquida«
tionsHandlung auszusprechendes Erkennt-
uiß von der Masse ausgeschlossen werden
würden.

Auch wird von den Nichterscheinen»
den angenommen , sie seyen rücksichtlich

^ eines Vergleichs der Mehrheit der mit
f ihnen gleich bevorzugten , und in Be»
ß treff des Verkaufs der MasseObjekte , so

wie der Wahl des Güterpsiegers , der
Erklärungsämmtlichererscheinenden Gläu¬
biger beigetreten.

Nagold , den LZ. August 1804.
K . Oberamtsgericht,

Akt . Rieker.

Oberamtsgericht Fceudenstadt.
Baiersbronn,  Gerichtsbezirks

Freudenstadt . sSchuldenLiquidatlon .j Ge¬
gen Johann Georg Fmkbeiner , Halb«
bauren in Ospach zu Baiersbronn , ist
der Gant rechtskräftig erkannt und zu
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Vornahme der SchuldenLiquidation in
Verbindung mit einem VergleichsVer-
suche

Freitag der Z. Okt . d . I.
festgesetzt worden , an welchem Tag alle
diejenige , welche aus irgend einem Rechts-
Grunde Ansprüche an diese Gantmasse
zu machen haben , so wie die Bürgen
des Gemeinschuldners,

Morgens 8 Uhr
auf dem Rathhaus in Baiersbroiin
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , oder durch schriftliche
Recesse ihre Forderungen rechtsgenügend
darzuthun haben.

Diejenigen , welche ihre Rechte nicht
zur Zeit gewahrt haben , werden durch
ein nach der LiquidationsHandlung aus¬
zusprechendes Erkenntniß von der Masse
ausgeschlossen. Auch wird von den Nicht-
erscheineuden angenommen werden , sie
seien rücksichtlich eines Vergleichs der
Mehrheit der mit ihnen gleich bevor¬
zugten , und in Betreff des Verkaufs
der MasseObjekte , so wie der Wahl des
Güterpflegers der Erklärung sämmtlicher
erscheinenden Gläubiger beigctreten.

Freudenstadt den 25 . Aug . 1824.
K . Oberamtsgericht,

Kübel.

Glatten,  Gerichtsbezirks Freu¬
denstadt . sVerlorene SchuldUrkunde . j
Der Weber Jakob Schlaich von Glat¬
ten hat unter dem 20 . Sept . 1825 ,
dem Schreiner Johannes Beilharz von
da einen Schuldschein für 50  fl . Ca¬
pital ausgestellt , und dabei Versicherung
durch Unterpfänder geleistet, welche in
dem Unterpfandsbuch Theil 2 , Bl . 93
eingetragen ist. Am 2. Sept . 18S2

ist die Schuld bezahlt worden , der
Schuldschein konnte aber bis jetzt nicht
aufgefunden werden , und es wird nun
auf Ansuchen des Schlaich der etwaige
Jnnhaber desselben aufgefordert , inner¬
halb Zo Tagen die Schuld -Urkunde der
Unterzeichneten Stelle vorzulegen , wi¬
drigenfalls sie für kraftlos erklärt würde.

Freudenstadt den 25 . August 1834.
K . Oberamtsgericht,

Kübel.
ForstamL Wrwberg.

Wild borg.  sFloßsperre . j Wegen
einem Wasserbauwesen oberhalb Kalw,
können von jetzt an bis zum §. Okt.
l. I . daselbst keine Flöße passiren , wo¬
von die Fldßerschaft anmit in Kenntniß
gesetzt wird.

Den 27 . August 1834.
K . Forstamt.

Wittendorf,  Oberamtsgerichts
Freudenstadt . sGlaubigerAufruf .j In
Gemäßheit des am 22 . dieß von der
TheilungsBehörde gefaßten Beschlusses
werden die unbekannten Gläubiger und
Bürgen des weil . Johannes Ziegler,
gewesenen Zimmermanus von hier , zu
Anmeldung ihrer Ansprüche binnen 50
Zagen unter dem RechtsNachtheil an»
durch aufgerufen , daß sie im widrigen
Fall bei der Verthcilung und Verwei¬
sung der Verlassenschaft von Amtöwegen
nicht berücksichtigt werden könnten , ih¬
nen mithin nur die Verfolgung des be¬
schränkten Rechtsbehelfs der Absonderung
nach Art . 40 des PfandGesetzes übrig
bliebe.

Den 26 . August 1834 -
K. Gerichtsnotariat und Waisengericht,

Kanzleirath Klump.
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Nagold . Da der — im hiesigen
-herrschaftlichen Holzgarten vorhandene
HolzVorrath in folgenden Preißen
pr . Klafter buchene Schcultcr io fl . 40 kr.

. . - Prügel 7 fl . 4g kr.
» » birkene Scheutler g fl. 40 kr.
« » tanncne L -cheutter 6 fl. 4z kr.
- - - Prügel Z fl. 40 kr.

zum Verkauf ausgesetzt ist , so wird sol¬
ches mit dem Anfügen bekannt gemacht,
daß durchaus baare Bezahlung bei der
Abfuhr des Holzes zu leisten und vom
Gulden Erlös ein Kreutzer Accise zu
entrichten ist.

Den 25 . August 1824.
K . HolzVerwaltunZ,
Revierförster Rau.

Minders bach,  Oberamts Nagold.
^Gläubiger Aufruf . j Die Gläubiger des
Friedrich Rothfuß , Metzgers von hier,
werden zu Anmeldung ihrer Forderun¬
gen binnen Zo Tagen unter dem Rechts-
Nachtheil andurch aufgefordert . Dieje¬
nige Gläubiger welche ihre Forderungen
bis dahin nicht anzeigen , haben sich die
für sie hieraus entspringenden Nachtheile
selbst zuzuschreiben.

Diejenige Herren Ortsvorsteher De¬
nen dieß Blatt amtlich zukommt , wer¬
den um Bekanntmachung dessen gebeten.

Den 27 . August 1824.
Schultheißenamt,

Köh l e r.

Außeramtliche Gegenstände.
Nagold.  Ein schöner Zviertel-

jähriger Farre , blauscheck , ist um billigen
Preis feil . Wo ? sagt Ausgeber dieß
Blatts.

Den 27 . August 1854 «

^ Nagold.  sGeld auszulelhen .s Ge¬
gen gesetzliche Versicherung liegen ZOO ff.

^ zum Ausleihen -parat , und wird hierü¬
ber nähere Auskunft ertheilt von der

Redaktion dieß Blatts.
Den 27 . August 1824.
Nagold.  sGichtpapierEmpfehlung -H

'Das als Verwahrungsmittel gegen die
- BrechruhrAnfälle , und als sicheres Heil-

mittel gegen Rheumatismus empfohlene
° Gichtpapier ist der Bogen zu 6 kr. zu

haben bei
Len 26 . August 18Z4.

Kaufmann Kappler.
W i l d b e r g . Gestern Abend ist

, von hier bis nach Gültlingen eine gol«
l dene Uhr mit silbernem Zifferblatt ver»
E loren gegangen , der redliche Finder wird

^ersucht , solche gegen eine ganz gute Be¬
lohnung bei dem Unterzeichneten abzu¬

geben.
Den 26 . August 18Z4.

Lammwirth Köhler.
Nagold.  sFässer feil .s Der Un¬

terzeichnete hat ganz neue , gut gearbei¬
tete Weinfässer , verschiedener Größe , um
billigen Preis zu verkaufen.

Den 28 . August 1824.
Hägele,  Käfer und

Gaffenwirth.
Herzogsweiler,  Oberamts Freu»

denstadt . ' sBücherVersteigerung .s Don¬
nerstag den 4 . September d . I . am
Tage der hiesigen Schulwahl wird Nach¬
mittags die BücherSammlung des ver¬
storbenen Schulmeisters Vollmer verstei¬
gert , welche HO Nummern enthält und
worunter mehrere ausgezeichnete Werks
sich befinden , z. B . 15  Bände deutscher

Kanzelberedsamkeit mit Kupfern , Con-



versationsLexieon , Stunden der Andacht,
Pfaffs Bibel mit Summaricn 9 Bän¬
de u. s. w. , wozu die Liebhaber hiemit
eingeladen werden.

Den 17 . August 1824.

Wöchentliche Frucht -, Fleisch- und
Brod - Prciße.

Zn Freude nstadt,
den 2?. Ali- »st igZh,

Kernen 1 Schfl. i2fl. 48kr. i2fl. —kr. iifl . i2kr.Roggen 1 — 6fl- —kr. —st. —kr. —fl. —kr.Gersten 1 — 7fl. Zökr. 7fl>Zvkr. —fl. —kr-
Hader , — Sfl- 3ükr. Zfl. Zokr. Sfl. 24kr.

F l e i s ch . P r e i ß e.
Ochfenfleisch1 Pfund . 6kr.Kuhfleischt Pfund . . . 4kr.
Schweinefleischmit Speck . . . ykr.
Schweinefleisch ohne Speck . . . . . . gkr.
Kalbfleisch . 4kr.

Brod - Tape.
Weißes Brod . 4 Pfund i<lkr.Mittel Brod . 4 — ykr.
Schwarzdrod . 4 — 6kr.1 Kreuzcrweck schwer . g Loch.

In Tübingen,
den 22. August >634-

Dinkel 1 Schfl . sfl. —kr. sfl. 34kr. 4fl- §Okr.
Hader 1 — sfl . tgkr . 4fl. sskr . 4fl. 24?r.Gersten1 Sri . —fl. 48kr.
Linsen 1 — . - fl-— kr.
Erbsen 1 — . . . ifl - 6kr.Bohnen t — . ist. Z2kr.

Fleisch - und Brod - Preiße.
Ochsenfleisch 1 Pfund . 6kr.
Rindfleisch t — . . . . . . . . Skr.
Hammelfleisch 1 — . 6kr.
Schweinefleisch mit Speck . 7kr.— — ohne — . 6kr.
Kalbfleisch 1 Pfund . . . . . . . . . 4kr-
Kerncnbrod K Pfund . . 22kr.
1 Krcuzerweck schwer . . . . 7 Loch 3 Ätl.

Zn Calw,
den 2Z. August 18Z4.

Kernen 1 Schfl . i3fl. iSkr. izfl. ZZkr. Iifl . S4kr.Dinkel 1 — Sfl. 24kr. Sfl. tikr . Sfl. —kr.
Haber 1 — Sfl. i2kr. 4fl . 4gkr. 4fl . ZSkr.Roggen t Sri . ist. 4kr. —fl. Sökr. —fl. —kr.
Gersten 1 — —fl. Sökr. —fl. 4gkc. —fl. —kr.Bohnen 1 — ^ 2fl. i2kr. 2fl. —kr. —fl. —kr.
Wicken 1 — —fl. Sökr. —fl. Mr . —fl. - kr.
Linsen 1 — —fl. -kr . - fl. - kr. -fl . —kr.

> Fleisch und
k Ochsenfleisch1 Pfund .

Rindfleisch —
Kalbfleisch —
Hammelfleisch —
Schweinefleischmit Speck

- — — ohne Speck
KernenBrvd . . .
1 Krcuzerwcck schwer .

Vrod - Preiße.
. 6 kr.

3 kr.
. 4 kr.

S kr.
, 7 kr.
, 6 kr.

Pfund lO kr.
b'/rLorh.

Noch etwas über Hundestreue.
Bei einer im Sommer igzr zu Neu-

Pork ausgebrochenen Feuersbrunst trug sich
folgender , v e r b ü r g t e r Vorfall zu : Ein
junger Mann schlief in dem dritten Stock¬
werke des Hauses , in welchem das Feuer
zuerst entstand . Sein neben seinem Bette
liegender Hund roch das Feuer , das unten

?ausgebrocheu war . Auf der Stelle bemühte
er sich, seinen Herrn aufzuweckcn . indem er
seine Vorderpfoten auf des Letztcrn Brust
legte und sie sachte über seinen Kops hin¬
zog . Der junge Mann erwachte , schlief
aber , da er die Ursache dieser Handlungs¬
weise des Thiers nicht entfernt ahnte , wieder
ein . Nun faßte der Hund dle Bettdecke , und
zog sie von seinem Herrn weg , . dieser aber
deckte sich wieder zu und schlief aufs Neue
ei» . Der Hund sah ein, daß keine Zeit zu
verlieren war , packte deßhalb des jungen
Mannes Hemd mit den Zahnen , und zerrte
es ihm vom Alm . In dem nämlichen Au¬
genblicke schlugen die Flammen zum Zim¬
mer herein , und nur indem er an einem
hastig zum Fenster hinausgeworfenen Seile
sich hinabließ rettete er sein Leben . Zn sei¬
ner verwirrten Hast , dem Flammentode zu
entrinnen , hatte indessen der junge Mann
nicht daran gedacht , daß sein Erhalter kein
Mittel zum Herabkommen jhatte und weinte
bitterlich über die Unmöglichkeit , durch die
immer stärker wüthenden Flammen wieder
hinauf zu klimmen und ihn zu retten . Das
treue Geschöpf kam um!
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